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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 9 Bambini (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) Rückrunde

TSC München-Maxvorstadt II : SV-DJK Taufkirchen VII 
Samstag, 16.03.2024, 14:00 Uhr

Ransberger fixiert zwei Punkte für SV-DJK Taufkirchen VII

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 9 Bambini (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
Rückrunde traf der TSC München-Maxvorstadt II am Samstag, den 16. März im 6. Saisonspiel auf
SV-DJK Taufkirchen VII. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 6:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Steinböck und Schaefer.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Bleich /
Lindner bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Steinböck / Schaefer. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Leon Bleich gewann
gegen Jakob Ransberger mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch
David Schreier beim 2:11, 2:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Liam Schaefer, so dass Schaefer
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Jonas Frisch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jakob
Steinböck. Beim 0:3 gegen Liam Schaefer fand Leo Lindner von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. David Schreier hatte gegen Jakob Steinböck beim 6:11, 7:11,
2:11 wenig auszurichten. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Trotz Blitzstart verlor Leo Lindner sein Spiel gegen Jakob
Ransberger letztlich mit 1:3. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Die siegbringende Taktik fehlte Jonas Frisch bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Liam Schaefer ab dem Start. David Schreier versäumte es daraufhin mit einem 7:11, 11:2, 6:11, 8:11
gegen Jakob Ransberger, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 1:8. Den
Sieg von Jakob Steinböck konnte Leon Bleich im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSC München-Maxvorstadt II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.04.2024
gegen die FT München-Blumenau 1966 V bevor. Für SV-DJK Taufkirchen VII steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den ESV SF Neuaubing II am 12.04.2024 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 12:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSC München-Maxvorstadt II

Doppel: Bleich / Lindner 0:1 
Einzel: D. Schreier 0:3, J. Frisch 0:2, L. Bleich 1:1, L. Lindner 0:2 

 SV-DJK Taufkirchen VII
Doppel: Steinböck / Schaefer 1:0 
Einzel: J. Steinböck 3:0, L. Schaefer 3:0, J. Ransberger 2:1


